
Gegründet 18K5.

»8. Jahrgang.

Gerade in Zeit
für kaltes Wetter. ..

Kinder Gtrümvfe.

Absatz und Z-Hin Da« Mir E.
Strümpfe, alle Großen, doppelle« Absatz
siirda« dessee trägt. Eenl«.^

und

ll»^W,.ch^u^S^
ÄS «en ""«wähl

Slrumpftn,u SV »7 I S Eenn»^

tl.bo. »2.i » und aussän«. Sin guter Muffle,

,u?w'^a«"sid^'"
Andere »t.üU. »2.00 und k2.5t1 das Slück.

KlsWMme.
Gebrüder Scheuer's

Aeystone

Cracker- s Eakes-
B ä ck e r e t,

1«. »4Ä. Z4b und »47 «rmk Elrabt.

Ebenso «rod ted.er Art

Zakob Geiger, jr,

Geiger'» ?vunch" (1v Cents) und
?Solid Eomsort" (5 Cent«),

lad">"'^ftn^«n"ähnUchi^rM-u"
«tabllrt IBS9.

Wechsel, Passage

Scutk Lclfichemngs Gtschüst,

Ww. s. »tesel.

Fritz Dürr s

Restauration <K Salou,

Peter Segler,
lii?27 Franklin »»«.. -.»ant on. Pa

«Rilketbarre Staebrtibteo.

Frl. Elisabeth Ritter, seit 26 lah.

tage einem Lungenleiden. Sie war auch

Die Cannon Ball Trolle» Co. hat
da« Grundstück an Nord Canal Straße

Haupt'sche Hobelmühle stand.

Wie e« heißt, soll ein New Kölker

Achtb. Charle« E. R>ce, Vorsitzen.

Gebrüder Coxe 4 Co. zu Eckleh ha.
ben jitzt ebensall« alle Schwierigkeiten

Bei der Auffahrt im Fahlstuhl der
SL W. Coal Co. Zeche that der

terläßt Frau und drei Kinder an Jone«
Straße.

Pistmeifter W lliam« von Plh>

wünschen. William« hat bereit« zahl-

vitttto».
Pistor O F. Ellwein, der bi«-

hat.
Thoma« McLaughlin »on West

Railroad Straße, ein Lehigh Valley

Rwerside Park zurückkehrten, wurde ihre
Kutsche von einem Lehigh Valley Milch-
zug getroffen; da« Pserd ward sofort

entkamen sie mit schmerzlichen Schräm-

Da« Übal abwärt«.
laylor.?William P. Grisfith». der

wird nicht« unversucht lassen, um ihren
am Neujahr« Nacht stattfindenden Ball
zu einem gelungenen zu machen und da«
Comite ist schon tüchtig an den Vor-
kehrungen bischäsligl.?Ein werthpolle«
Pferd de« Joseph Renard, Seidensabri-

Thmna« Pickerall ist al« Postmei-

? Durch die Explosion eine« Fäßchen«
Pulver in der Spring Brook Zeche zu
Moosic wurden gestein der Miner Tho-
mas Ford und sein Arbeiter Peter Zo-
lintki schlimm verbrannt.

John McNish, ein Mixer in der
Phömx Zeche zu Duryea, soll durch den
Tod eine« Verwandten in New Uoik eine
Eibschast von »1,000,000 gemacht haben
Die Hinterlaffenschast soll »4,000.000
betragen und seit acht Jahren in gericht-
licher Verhandlung gestanden hoben.

In dem Norden Schweden« wird
Hungertnoth, welche duich ungünstige

Birkenrinde mit Getieide zusammen Vir-
mahlen, wird vielfach zur Herstellung von
Brod verwendet.

General Schalkburger, sowie die
früheren Buren. Delegaten Wessel« und
Wolmoran« segelten nach Südafrika ab.
Der General hat einen Brief Paul Krü-
ger'« an den Colonialminifter Shamber-
lain bei sich, in welchem Krüger um die
Erlaubniß bittet, nach Südafrika zurück-
kehren ju dürfen.

West Market Slraje und Blick Avenue
am Freiing Nacht entstandene« Feuer
tonnte mit unbedeutendem Schaden ge»
lösch« werden, ehe die durch Kasten 81
alarmirte Feuerwehr eintraf.

und den Unglücklichen aus der Stelle
lödtete. Sein mit ihm beschäftigter
Handlanger entkam unversehrt,

Eine gröbere Anzahl Bürger diese«
Stadllheile« hielten letzten Samsta^
Companie vorlegen wird.

Die Behörde, welche die Anklage
gegen Kapitän George E. Bailey von der
Dampfer Kompanie No. K untersuchte,
hat gesunden, daß er betrunken war, wie
er selbst zugestand. Bailey, der fu«pen>
dir! ist, wird wahrscheinlich reduzirt und

llberwielen werden. Bei dem Beihöie
stellte e« sich herau«, daß junge Frauen
von Green Ridge die Gewohnheit haben,

hinabzugleiten Die Bewegung muß sllr
die Zuschauer sehr interessant sein.

Donnerstag brachte man sie beide wieder
heim. Die Eltern der Mädchen tragen
sich mit der Absicht, die Männer gesetzlich
zu verfolgen, weil sie dieselben sortlocklen.

worauf sie sich in eine Apotheke begab,
um dasselbe zu holen. Der Clerk machte
aber einen Fehler und gab ihr anstatt de«
verlangten Mittel» einen Giftstoff, der in
-in paar Minuten nach dem Einnehmen
zu wirken anfing. Zwei Aerzte wurden
sofort gerufen und wandten alle

Hülk«^
sehr krank, überstand sie den Wendepunkt

Ber Gefahr. Die Eltern drohten, ein
kriminelle« Verfahren gegen den nachläs-
sigen Clerk einzuliilen.

Schul-Beh»rde.
In einer Montag Abend abgehaltenen

Spezial > Versammlung dieser Behörde
wurde der Eonlraki für eine Stützmauer
bei der No. N Schule an Baumeister Pe-
ter Stipp vergeben, dessen Angebot von
«Z.SOO da« niedrigste war.

Trainir-Schul Comite berichtete, daß e«
mcht möglich war. in der verflossenen

Piei« für da» an

Vorsitzer Langan vom Tödlicher Li-
mite beiittele, daß etwa »S.VOO llberir«,
gen werden sollten, um ausstehende Rech-
nungen für die Bücher zu bezahlen. Ei
ward dann beschloffen, au« dem Ueber
schuß von 112,000 die nöthige Summe
zur Bezahlung der Rechnungen zu nehmen

Schulrath Christma« beklagte sich über
die s->umseli,e Jnstallirung de« Heizap
parate« in der No. 25 Schule und die
Angelegenheit ward dem betreff. Comite

Vostdirbstahl.

mand scheint dem Vorsall Aufmerksam,
keit geschenkt zu haben. Die ihre« In-
hall« beraubten Postsäcke wurden bei
K»k'< Seisensabrik, eine Meile von dem

funden, da« Pferd und der Wagen zw»>
Meilen Weiler westlich.

Bunde«consul Mahin in Notting-
ham, England, belichtete dem Staatsde-
partement in Washington, daß amerika-
sche Fabrikate in England den Corset-
Markt beherrschen.

Sc ranton Uockenlilatt.
Geranton, Pa.. Donnerstag, den 4. Dezember I»«2.

»oo d«r Südseite.
D«r früher« County Commiffär John

Demuth wird sich um di« Nomination für
Lld«rmann der N. Ward b«werben.

Der Junger Männerchor hält «n
nächsten Dienstag im Glm«ind«haus der

Pr«»byterischen Kirche «in Con,«rt ab.
Ein jugendlicher Sohn der Eh-leut«

John Dr«i«r von Moltke Avenue würd«
am im No. S Friedhofe

Ein kleine» Kind de« Fr«d. Weller
wurde Dienstag Nachmittag >m Friedhof«
der deutschen kath, St. Marien G«m«ind«

Ein Pferd von Jona« Long Soni
scheute g«st«rn hier und demolirt« den

»S' Operngläser sind hübsche
Weihnachtsgeschenk«. Si« finden ein«
gute Auiwahl in Berr y ' » . 453

Herr Floren«« I Helriig«l. der K-ssi<
rer der Südseite Bank, ist am Montag
al» Advokat zur Praxis am hiesigen G«>

richt zugelassin worden.

55 Jahr« all und in der Fracht Osfic«
der Jersey Central Eisenbahn angestellt,
starb Nachmittag sehr Plötz-

Der I4jährig« Charl«» Bi«berich, des-sen Eltirn an Beech Strab« wohnen und
welcher al» Schieserlrs«r in dem Gibbons
Brecher angestellt war, fiel vorletzten
Mittwoch in die Walzen und wurde au-
genblicklich getödtet. D«r Kops und di«

Masse zerdrückt.
Di« Behörde, welch« «ingtsetzt wurde,

um die Beschuldigungen zu untersuchen,
die von Frank Dambacher g«g«n Kapitän
Edward Knell«r von d«r N». 6 Schlauch
Kompanie erhoben würd«», hat «instim-
mig erklärt, dab Kneller vollständig
schuldlos ist und dab nach ihrer Anfichi
di« Anschuldigungen aui Groll «rhoben

»M. Unser Vorralh von Christ,
bäum »Verzierungen ist diese»
Jahr splziell grob, reichhaltig und
prachtvoll und dabei billig. Man nehme
den Elevator sllr da» zweit« und drille
Stockwerk und s«he sich di« wunderhüb-
schin Sachen an. Wir haben noch nie
ein« Io prächtig« Auswahl gehabt. ID, William» 6 Bruder, N». 3IS-ZI4

Lack». Av«. 49,3
Gebr. Spruk», die bekannlen Bauhol,

warten, im Laus« der paar
Jahre aus demselben wenigsten» sünszig
neu« Wohnhäuser zu errichten. Da» Land

Häuser ist schon bsgonnen worden.

Julia Conlcn, die auch im veifloffenlnFrühjahr durch Ueb«rschwemmung ihre«
Freitag gegen die Scranton Stahl Com-
pani« ui d D.< L. 6 W. Compani« eine
diesbezügliche Klag« «inrcichen laffen. Di«
Kinder de» verst. John Caffrey, deren Ei-
genthum auch durch Ueberfchwemmung litt,
haben ebenfall» gegen die Scranton
Ztahl Compani« und Wilkesbarre und

stag «in« Eittschädigungsllag« eintrug«»
laffen.

John Kane von 730 Cedar Avenue
gestern Nachmittag in d«m Scran-

k«ln begann, enizündel« man «in« Fackel
und von dieser ward da« Oel in Brand
gesetzt und di« Flammen schaffen «lwa 15
Fub hoch in di« Luft und hüllten Kane
vollständig ein, setzten auch die Leitir
untlr ihm in Brand, s» dab ihm nicht»
andere« übrig bli«b, al« sich aus den Bo-
den fallen zu laffen. Zwar wurden die

prompt gelöscht und dir Unglückliche nach
dem Hospital gebracht, aber all« Bcmll-
hungrn, sein L«b«n zu r«lt«n, war«» ver-
gib«»«. Er war 40 Jahre a» und »cr-
hcirathrt.

Eine künftlerisebe Ausstellung

Schouftnstern von Gebr. Reynolds.
Ein« hübsch« Au«stillung von F«i«r>

lag« - Novilätin und Schreibmaterial«»
wird gezeigt in den Schausenstern von
Gebrlld«r Reynold« an Wyoming Ave..
Hotel Jermyn Gebäude. Hübsche Ka-
>«nd«r, Tint«nfäff«r, Schre>but«nsili«n,
goldplatlirte B>ld«rrahmen, Golds«d«rn.
«tc. sind daselbst in grober Verschieden
heit. Eine hübschere Auswahl derartiger
Waaren ist nie zuvor in dieser Stadl ge-
zeigt worden. Katholische Gebetbücher,
goldene Bleistislhaller, L«d«itaschen, ver
ziert« Körbchen, Bib«ln und hundert an-
dere Artikel. 49,2

Es heib>, dab bi« vier bedeutiNd,
stkn Eleitricitätsgesellschasien Deuifch-
lands übereingekommen sind, bei Zon-
traktrn die Amtrikantr stets zu unterbie-
ten, selbst auf Kosten eigen«r V«rlust«.

«o« dem »bereu'»hat«.
i (Archbald s,rresi»on»en,.>

' Die neue Eiti,«n's Bank von Olyph.
ant wurde am Montag Morgen zur Aus-

> nähme von Geschäften eröffnet.
Durch ein Feuer gestern Abend um

halb 7 Uhr wurde in Mayfield da« von
! Tony Kolechenge bewohnt« Haus zerstört.
Der Verlust ist unbekannt.

Der 18 Jahre alle George King
von Olyvhant, der am Tag« zuvor in der
Grassy Island Mine Verletzungen da-
vontrug, erlag denselben Samstag Nacht.

John Maitz, ein Handlanger in
der Pancoast Mine, erhielt am Samstag
durch einen Felsensall einen gebrochenen
Schädel; man brachte den gesährlich
Verletzten nach dem Lackawanna Ho-spital.

Der Ly Jahre alte Patrick Faddenvon Olyvhant, ein Miner in dem Bird'SEye Schacht der D. t H. Kompanie,
wurde am Montag Vormittag durch
einen KohlenfaU so schlimm verletzt, daßer am Abend de» gleichen Tage» starb.

Ein Wohnhau» der Frau Davisvon Carbondal« und von Frank Came-
letto bewohnt, wurde Donnerstag um
Mitternacht ,u Jermyn vollständig durch

Die in

entfliehen und verloren ihre

Der Schneider Carl Blochberger,
ein bekannter Bürger von Olyphanl,
starb am Dienstag Vormittag in seiner
Wohnung zu Blakely nach einjähriger
Krankheit am Magenkrebs. Der V«r-
storbene wurde 1833 in Sachsen geboren,
kam 1860 nach Amerika und ein paar
J-Hre später hierher, wo er seitdem
wohnte. Er wird von der Gattin, drei
Töchtern und vier Söhnen überlcLt und
s-ine Beerdigung findet heute Nachmittag
isn Union Friedhofe statt.

James Lake, der al» Ingenieur an
dem Auf,ug»apparat der Moofic Moun»
tain Kohlen Co. östlich vo» Olyphant
angestellt war, schob gestern Abend gegen
6 Uhr einen Rausbold namen» Thomas
Allen und verwundete denselben tödtlich.
Wie es scheint, war Allen angetrunken
und griff einen im Maschinenhause anwe-
senden Italiener an. Laie remonstriitemit ihm und ersuchte ihn, den Mann in
Ruhe zu lasten, worauf Allen sich gegen
Lake wandle und denselben derart mal«
trätirte, daß ihm als letzte Ausflucht
nichts anderes ilbrig blieb, al» zur Ret-
tung seine» eigenen Leben» zur Waffe zu
greisen. Der Schub lras All«1> in den
Unterleib und verursachte eine Wunde,
die wahrscheinlich tödtlich sein wird.

Lake üdnlitserl« sich den Behörden.

ward siel am Freitag von dem Dache der
Hendrick» Werke und trug ein gebroche-
ne» Bein davon.

Der Bericht der Gcsundheils-B«-
hörde sllr den verflossenen Monat zeigt,
dab sich zusammen S 8 Tode«fälle ereig.
nelen, drei mehr wie im Monat Oktober.

Congreßmann Connell hat in der
am Montag ei öffneten Congrebfitzung
eine Vorlage eingereicht, die tI(XI,(XXZ
dewilligt sllr Ankauf eine« Grundstücke»
und Errichtung eine« Ver. Staaten Ge-
bäudes dahier.

Die Hendrick Haken und Leiter
Companie organifirlr sich Dienstag Abend
permanent durch die Erwählun, der fol, igenden Beamten: Präsident, A. L
Sahm; Sekretär, John H. Burk«! i
Schatzmeister, Ruffel Jone». Eine Fair >
soll nach den Feiertagen stattfinden und ,
ein diesbezüglich«« Comite wurde ernannt, j

da« Zjährige Söhnlein

am Montag Abend von einem schauder-
haften Schicksal ereilt. Während der
Abwesenheit der Eltern kroch der Kleine
nahe den Osen, der seine dllnnen Klei- "
dung«stücke in Brand setzte, wobei er so
surchtbar verbrannte, daß der ein paar
Stunden später erfolgt« Tod «in« Erlö-lung war. Die Nachbarn, welche durch
die Schmer,ensrul« de« Kinde« zur Stelle
glückt wurden, konnten ihm kein« Hüls« >

Nahe dem Nordwest Br«ch«r «r> l
«ignrt« sich Montag Morgen «in Zusain.
inenstob zwischen «inem Erie und D.
H. Kohlen,ug« und di« Folg« war di«
Zertrümmerung von siebenzehn Karr«n lund Beschädigung «in«r Lokomotive, so-
w>« Blockirung der Geleis« für d«n gan-
ttn Tag. Maschinenleit«r Lawr«nc«
M-lvin v,n dem D. t H. Zug« rettet« l
durch Abspring«n sein L«b«n, «rhi«lt aber leine schmerzlich v«rr«nkir Schulter. Der >
Unfall «r«>gn«t« sich, «eil di« Tri« An-
««stillten nicht Z«i, hatten, den D. t H.
Zug zu signalisir«». l

Thoma« I. Fox, d«r bei sein«r !
Schweftir an Powderley Strabe in Kost
ging, verlieb am Sonntag Nachmittag
d«r«n Wohnung und da er nicht zurück-kehrt«, so stellt« man Nachforschungin
nach seinem V«rbl«ib an, mit dem R«sul. i
tat«, dab er gestern Morgen in dem G«> l
büschl hinter dem St. Ros« Fri«dhos« l
aufgefunden würd«. Er ward zuletzt in i
je»«r Gegend in d«r G«s«llschaft zweier !
Männer gefehin und dif man glaubt, i
dab et G«ld b«i sich trug, so wird d«r <
Soroner «in« «ingehtnd« Unt«rsuchung I
veranlasien. Nach dem Zustand d«r t
Leiche zu schli«b«n, ist d«r Tod schon am I
Sonntag erfolgt. Fox war 34 Jahr« >
all und unverheiralhil. >

.,

»W" Anzeig«n find«n durch da» ?Wo- i
chenblatt" di« weitest« Verbreitung. i

Ovd« Varker Stott««».

k
Edward Siering lieg

' Wegin «in» Beschädigung dt!
Auszugsapparate« ist die Arbeit an de,n Conttnental Zeche zeitweilig eingestelll

' . der Brigg« Zeche gerielh!uj?.
liam Ace von lIS Nord Hhde Park Ave.z nue unter einen Kohlensall und trugr mehrfache Verletzungen davon,

' --Eine Ga«erplosion in der Sloan
> Grube verursachte dem Michael I, San.
, non und William McNicholl« schmerz.
, bafte, jedoch nicht gefährliche Brand»

, Wunden,

> Seldan Polhamu« von Edward»
' Court, ein früherer Angestellter der Lacka.

Wanna Eisenhbahn Companie, ist am
> Samstag nahe Ni» Aug, al» er aus den

> Lackawanna Beleisen lies und einem Zuge
, autwich, von einem anderen getroffen

und geiödtet worden.
> Die Sommerküche de« Jame«

Dunleavh Gebäude« an Division Sir,,
l von den Familien Thoma« Durkin und

Joseph Siliniki bewohnt, wurde f'«ham Sonntag Morgen durch Feuer zer-
kört. da« augenscheinlich angelegt wor-
den war. Ein Alarm von Kasten 357
brachte die Feuerwehr zur Brandstätte.

Am Donnerstag nach dem Mit-
tagsmahl fiel der M Monate alte Sohn
de« John Reese von Süd Van HurenAvenue in «in- Bütte heiße« Wasserund erhielt Brllhwunden, die am Sani,
sta» Nachmittag seinen Tod zur Folge
ballen. Der Kleine mußte große
Schmerzen aushalten, ehe die Erlösung

Max. »er I4jährige Sohn de«
Theodor Heß von West Lackawanna Ave-nue, wollte am Donnerstag Morgen naheder West Lackawanna Avenue Kreuzun,aus einen Kohlen,ug springen, glitt aberau« und sein rechter Arm gerieth unter
die Räber und wurde so schlimm zer-
drückt. daß man denselben im LackawannaHospital amputiren mußte.

Michael Soda, ein Angestellter derBrigg« Wäscherei, fiel am Samstag
Nachmittag in die Beförderer daselbst und
wurde Ivo Fuß gezogen, ehe die Maschi-nerie zum Stillstand gebracht werden
konnte. Man fand im Westseite Hospi-
tal, daß er einen doppelten Bruch de»
rechten Hüftenknochen« und ein sehr böt
zerfleischte« Ohr davongetragen hatte.
«i Straße.

Avenue Wirthschaft, wurde Montag für
sein gerichtliche« Erscheinen unter »ZOO
Bürgschaft gestellt, weil er einen Briesgeschrieben hatte, in welchem er den Oli-
«er T, Harri« von Nord Filmore Avenue
dedrohte. Aus die Anklage der Trunken,
heit und unordentlichem Betragen mußteer »IS Strafe bezahlen.

Joseph Gerrits von Dritter Str.
kehrte am Donnerstag Nacht in betrunke»
nem Zustande nach Hause und fing sofortmit seiner Frau Streitigkeiten an. Zu.
letzt versetzte er der Frau mehrere Schläge
und al« dieselbe zitternd au« dem Zimmer
entfliehen wok'e, ergriff »er Wüthende
eine schwere brennende Lampe und warf
dieselbe nach ihr. Frau Gerrilh konnte
der Lampe knapp au«weichen und ent.
kommen und die Lampe prallte gegen die
Wand und «xplodirle, da» Zimmer in
Branb setzend. Gerrilh war so betrun-ken, daß ihn die Flammen beinahe ein-hemmten, doch gelangte er zuletzt doch
unversehrt in'« Freie und verschwand,
Em Alarm wurde von Kasten 42 gegeben
und die erschienene Feuerwehr halte tüch.tige Arbeit, ehe die Flammen gelöscht
waren. Immerhin wurde der ganze
hinlere Theil de, Gebäude« zerstör!
Gerrilh wurde später «erhastet und »10
bestraft. Er behauptete bei dem Verhör,
daß seine Gattin die Lampe geschleudert
hatte, doch sie nannte ihn daraus ganz
unverblümt einen Lügner.

Geriiblliche».
Die Verhandlungen gegen die drei

Männer, die angeklagt sind, den James
Winston »u Olhphant ermordet zu haben,'
wurden öi« nächsten Termin verschoben,
da zwei der Antheil nehmenden Advoka.
len vor dem Schied«gericht der Miner
beschäftigt sein werden.

Simon Hinerfeld, der vor einiger
Zeil verhaftet wurde, weil er angeblich ge.
genüber dem Polizei Sergeanten Eharle«W, Ridgewah sich aufrührerifch betragen
hatte, ließ gegen denselben eine Klage
für »S,<XXI Entschädigung eintragen,
hatte aber damit sehr große« Pech, denn
am Freitag sprachen ihm die Geschwore.nen genau drei Cent« zu.

William Ailgallon. de« Angriff« und
Schlägerei auf seine Tante, Budget Kil-
gallon überführt, hat tl Strafe und die
Kosten zu bezahlen und 10 Tage Ge.
fängniß abzusitzen.

Gin KeiertagS-Wink.
Viele Leser de« ..Wochenblatt" werden

in den nächsten paar Wochen zum Einkaus
von Feiert»,«gescheuten nach dem centri»
len Etadtlheile kommen und diesen möch-
ten wir an'« Herz legen, un« einen klei-
nen Gesallen zu thun?nemlich m der
Redaktion «orzusprechen.und ih- Abonne.
menl zu bezahlen. E« wir» dadurch dem
Eollelior ein Gang erspart, unser dünner
Geldbeutel wird dadurch etwa« corpulen.
ter und die werthen Leser erlangen die
Genugthuung, ihre Pflicht und Schuldig,
keil gethan zu haben. Unsere Office ist

Tag offen. Wer an Vergiß.

in'« Taschentuch machen oder «in Schnür-
chen um den Finger binden.

AstMisksä 1365^1

Rummer 4«.

Dr. Wehla«,

Deutscher Arzt.
Nu. 3LL Mulberrh St., zwisihri

Penn und Wyoming Avenue«.
Stunden Bon l-4 Uhr Rachmit-

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

240 Adams Ave., Courthau« gegenüber.

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.42! Sprue« Straße, Zimmer No. 6.

»rbeiten schnell undbesorgt und aarantirt.Die Deutschen find freundlich« eingeladen,

Dr. üämouä DonusA-m,
Zahnarzt,

l l 0 N. Washington Avenue, Zimmer SS
im neuen Am«den Gebäude.

S« n> rd »entsch gesprochen.

W. G. Schimpff,
Deutscher Advokat,

No. ««7 « Gonnell Gebäude.

George S. Horn,
Rechts«Anwalt,

Office, 4SS Lackawanna Ave»,

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer SOS, Handel«behördegebäude,

>» Deutschland studirt nnd spricht Deutsch.

Frank E. Boyle,
Rechts-Anwalt.

Buer Gebäude.

Lorenz « Kömpel,
Deutsche Upotheke,

Ecke Washington Ave. und Linden Str..

Robert Llewellyu,
Metzger,

Union Straße, Taylor, Pa..empfiehlt den hiesigen Deutschen seine au«ge-
«eichneten «urfte, Kletsch jeder >rt, Schmal,
«-'dienung"""" billigst« Preise und die d«st,

Peter Stipp,
Muuttrmetkcr und Contwktok,

327 Washt«gto» Ade»»e,

übernimmt alle in Maurerfach einschlagen-
den Arbeiten und liefert Petersburger blaueknd West Mountain gelbe Mauersteine und
gebrochene Steine für Cementbö>en in Kellern
iach allen Theilen der Stadt schnellend billigst,

telephone «o. 2564.

Oel Heizer,
Gas Heizer und

Radiatoren,
Heiz- und Koch-Sesen.

Hauptquartier für
Fenster-Glas.

Güuster «k Forsyth,
und SS7 Penn Avenue.

Fred. F. Liuduer,
»a, se», ttste'llaffe'
Br«d- »»d K»che» -Bäckerei-tadlirt. »chte« deulsche» Roggendiod, sowie»asfeetuchen jeder »rt. «estellung-n besorg,.

SSA Demo Avenue.

Are». Hummler,

30b Lackawanna Avenu«.

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und «eschäft«biicher-Aatrik,»t.
Il» «entre «traSe.

Deutsche «ücher und Zeitschrist«, »«»?
übsch und da-erhast eingedonde».


